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Verleihung des Forscherpreises 2015
Alljährlich verleiht die Begabungs- und Begabtenförderung der Volksschule Burgdorf den Forscherpreis
Die Herzen schlugen höher, als die 
Veranstaltung vergangenen Samstag 
eröffnet wurde. Drei Gruppen von 
Schülern und Schülerinnen stellten 
ihre anspruchsvollen Projekte zum 
Thema Robotik vor, die sie in den 
letzten Wochen erarbeitet hatten. Nach 
der Besprechung der fünfköpfigen Jury  
stieg die Spannung, als Ursula Wen-
ger allen Beteiligten für ihren grossen 
Einsatz dankte. Danach erläuterte Jürg 
Keller, Professor an der Fachhochschu-
le Nordwestschweiz, die Entscheide 
des Expertenteams.  Auf dem Siegerpo-
dest standen schliesslich Joël Schmutz, 
Tamara Schärer und Leon Schiffmann. 
Mit ihrem Siegerprojekt und der aus-
gezeichneten Präsentation mit einem 
Video überzeugten sie die Jury. Ihr 
Roboter, Ninja Turtle, kann sich an 
Land ebenso fortbewegen wie im Was-
ser. Neben einem Wanderpokal, auf 
dem ihre Namen eingraviert werden, 
bekamen sie ein Preisgeld von 300 
Franken fürs ganze Team. Die Idee 
ist, dass sich die Jugendlichen weitere 
Bausätze zur Erstellung von technisch 
hochstehenden «Spielzeugen» erste-
hen können. 
Im 2. Rang freuten sich Jasmin Burk-
halter, Paloma Fankhauser und Sarah 
Flückiger über ein Preisgeld von 200 
Franken. Ihr Roboter besitzt die Fähig-
keit, Musik abzuspielen und Etiketten 
zu drucken. Im dritten Rang wurde die 
originelle Idee von Selina Annaheim, 
Nathalie Bützberger und Nina Capelli 
mit 100 Franken belohnt. Ihr Roboter 
ist so programmiert, dass er sich durch 
ein Labyrinth bewegen kann. Die Arbeit 
wurde in Dreiergruppen durchgeführt. 

Neben dem Bau eines Roboters wur-
den ein Prozessjournal geführt und 
alle Schritte in einer Dokumentation 
festgehalten. Und dann kam endlich 
der grosse Tag der Preisverleihung, an 
dem die Jugendlichen vor einem inte-
ressierten Publikum und einer Fachju-
ry ihr Projekt mündlich und praktisch 
vorstellen durften. Für die Beteiligten 
bedeutete das eine enorme Herausfor-
derung.
Der Forscherpreis ist ein Angebot der 
Begabungs- und Begabtenförderung 
der Volksschule Burgdorf. Ihre Auf-
gabe besteht darin, ausserordentlich 
begabten Schülerinnen und Schülern 
spezifische Anregung und Aufgaben-
stellungen zu bieten und sie an thema-
tischen Schwerpunkten arbeiten zu las-
sen. Durch dieses Programm entstand 
schliesslich auch die Idee des Forscher-
preises, zu dem alle Schülerinnen der 

8. Klasse eingeladen wurden. Alljähr-
lich besuchen die Lehrpersonen für 
Begabtenförderung, Thomas Stuber, 
Werklehrer im Schlossmattschulhaus 
und an der PH in Bern, und die Berufs-
schullehrerin Ursula Wenger gemein-
sam die Schulen in Burgdorf und den 
umliegenden Gemeinden. Ihr Ziel ist 
es, das Interesse der Jugendlichen für 
Technik und Naturwissenschaften zu 
wecken. Um ihnen aufzuzeigen, wie 
die Zusatzlektionen ablaufen werden, 
arbeiten sie mit den Klassen während 
zwei Lektionen. Wer sich danach für 
den Bau eines Roboters entscheidet, 
bekommt die Möglichkeit, während 
insgesamt  24 Lektionen und zusätz-
lichen Blocktagen mit Experten einen 
Roboter zu planen, zu bauen und 
zu präsentieren. Die Verantwortlichen 
freuen sich schon jetzt über Anmel-
dungen für den Forscherpreis 2016.

Ursula Wenger betonte, dass die ver-
teilten Diplome wertvolle Dokumente 
für die kommende Berufslaufbahn 
darstellten. Sie bewiesen die Fähig-
keiten der einzelnen Personen zu selb-
ständigem und innovativem Arbeiten 

sowie zur Umsetzung eigener Ideen 
und deren Präsentation.
Zum Abschluss wurde bei einem Apéro 
das erfolgreiche Tüfteln der Nach-
wuchsforscher/innen gefeiert.
� Helen Käser

Das Gewinnerteam kreierte den Roboter Ninja Turtle.� Bilder: Helen Käser

Nie verirren werden sich die Drittplatzierten – dank ihrem Roboter.

Auf dem zweiten Platz landeten drei Frauen mit ihrem musikalischen Roboter.


